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1
ssrei ! Pfund don 60c Gunpow.'

der oder Japan Tee mit jrdrn
10 Pfund deö besten 3,".c.Kafsce.

$rr Packelkwlt für $2,75. Tave'
Cossce DiaiM. 1C11 Leavenwortl,

Str., Cinahn, Nebr. ' 2,5,17

Liiv die
Noman von K.

1 Durch Annoncieren machen Sie I
I sich und Ihre Waren bekannt und 1

1 schaffen eine Nachfraae nach Jh. ß

I rem Können nnd Wiffen oder V

1 ihren Waren.
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Glockenzeichen die schwere, dunsiigt
Luft wie ein gellender Schrei: ti
hllß Abschied nehmen. Noch einmal
würd? Grüke getauscht: hier eine
stumme, innige Umarmung, dort ein

krampfh.ifter Händedruck. Gefaßl
und tapfer, dem Ernst der Stunde
Rechnung tragend, gingen die Frauen
mit ihren Kindern an Bord.

Lautlos, wie ein Gcisterschiff, dreh
te der Dampfer bei, leise rauschend
schäumten die Wellen gegen den Bug.
stumm hoben die Männer am Ufer
die Hand zum letzten Gruß. Rasch
entschwand daS Schiff den Blicken,
wurde kleiner und kleiner, bis da
wallende, graue Nebelmeer ei restlos
verschlang.

Unter den Teutschen, die sich dem
Gouverneur

, zur Verfügung gestellt
hatten, befanden sich auch Krafft v.
Düssow und fein Prinzipal.

Sowie die ersten beunruhigenden
Nachrichten nach Schanghai drangen,
waren sie nach Tsingtau gefahren, wo
sie vom Gouverneur freudig wlllkom
men geheißen wurden. Man hatte sie

sogleich eingeteilt und eingekleidet.
nun erwarteten sie voller Ungeduld
den Beginn des Kampfes.

Bereits am Morgen ihrer An.
kunft erschien ein feindliches Flug
zeug, das Bomben abwarf, die jedoch
keinen Schaden verursachten; auch ja
panische Kriegsschiffe waren gesichtet

worden, die sich noch unschlüssig in
der Entfernung verhielten. ,

Auf den Forts herrschte emsige
Tätigkeit, olles war gerüstet, den un
gleichen Kampf aufzunehmen. Krafft
von früh an auf dem Posten gewesen,
jetzt benutzte er eine kurze Ruhe
pause, er ging nach dem Kai hinaus,
um die Abfahrt des DompferZ mit
anzusehen.

Aber er blickte nicht dem sich rasch
entfernenden Schiff nach, sein schar
feS Auge hatte eine schlanke Mädchen
gestalt in schwarzer Ordenstracht er

späht, die langsam nach der Stadt
zurückwanderte. Mit einigen raschen
Schritten hatte er sie eingeholt.

.Fränze Du? WaZ tust Du hier
draußen am Hafen?"

Sie blieb auf seinen Anruf stehen
und streckte dem Jugendgcspielen in
ehrlicher Wiedersehensfreude beide
Hände entgegen.

.Krafft Du? Und in Uni
form?"

Ja denkst Du denn, ich würde
ruhig in Schanghai hinter dem Ofen
sitzen bleiben, wenn'S Krieg gibt?
Ich hqbe mich selbstverständlich so

fort zur Verfügung gestellt, und
man hat mich genommen. Mein
Prinzipal Herr Schröder ist
ebenfalls hier.'

.War er früher auch Offizier?'
- Nein diiö nicht, aber er hat

seinerzeit bei der Bombe sein Jahr
abgedient. Augenblicklich kann man
hier jeden tüchtigen Kerl gebrauchen,
der eine Waffe zu führen versteht.
Aber nun sage mir. Fränze, wie
kommst Du hierher haft wohl je
mand zum Schiff begleitet?'

Sie nickte.

.Du hast es erraten, Krafft. Ich
brachte Frau Lerger eine jungt
Deutsche die mehrere Wochen bei

uns im Hospital krank lag. mit ih
rem Töchterchen an Bord. Ach

Krafft was sind das für Zeiten
wie wird es uns ergehen, wenn der

Kampf ernstlich angeht!'
.Kopf hoch. Fränze wir wer

den alle unseren Mann stehen, wenn'S
soweit ist oder hast Du etwa
Angst?'

.Die habe ich nie', war die fast
beleidigte Antwort, ich habe dem
Tod mehr als einmal inS Auge ge
fehen. wenn ich Typhus und Cho
lerakranke pflegte ich zittere nicht
für mein eigenes Leben, ich denk
nur gi die vielen Opfer, die eS

fordern wird der Kampf ist gar
ungleich.'

Er drückte ihr begütigend fcii

Hand.
.Ich weiß, Du bist ein tapfere

Mädel. Fränze.'
Ein flüchtiges Lächeln glitt übn

ihr rosiges Gesicht.

.Sage lieber ein halber Soldat,
wenr auch einer ohne Waffen. Ich
weiß, waö Sterben heißt: in mei
nem Beruf gewöhnt man sich du
Furcht vor dem Tode ab. Abe,

jetzt laß' mich gehen, Krafft, ich

muß nach Haufe, wir Hasen viel zu
tun.'

.Gib mir noch einmal die Hand,
Fränze so, wer weiß, wann wir
unö, wiedersehen. Und wenn rnh
in den nächsten Tagen etwaS zu
stoßen sollte dann mochte tf,
zu Dir gebracht werden. Dein lie
beS Gesicht um mich zu sehen, vo

Dir gepflegt zu werden, müßte schön

fein.'
Sie loste mit leisem Erroten ihn

Finger aus seiner großen, gebräun.
ten Hand und wandte sich ob. .

.Berufe es lieber nicht, Krafft
Gott schütze Dich.'

Ihm noch einmal herzlich zunik
kend. schlug sie rasch den Weg zum

Hospital ein.

In Gedanken versunken, blickte kl

ihr nach, bis die nächste Wegbiegung
sie seinen Blicken entzog, dann wand
te er sich um und ging langsam nach
der Jltiö-Kasern- e zurück. - ' :
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reicht hatte, begegnete ihm Leutnant
v. Nostritz. der eben die Kaserne ver'
lassen wollte, und hielt ihn an.

iMteä fetaä.'. '

ennat.
v. Luckwald.

Der Gouverneur von stiauif.tjou
t)nt on Majestät telegraphiert: Ein
stehe für, PsiichtersüUung bis zum
Aeußersten'. Können Sie die Trag
weite dieser wenigen Worte ermei
sen, Kind? ViS zum Aeußersien
das heißt so viel wie Krieg bis aufs
Messer. Und daß er sein Wort ein
lösen wird, davon bin ich überzeugt.
Wir dürfen stolz sein auf diesen Fuh
rer, waö menschenmöglich ist, wird er
leisten. Unmittelbar vorher hiil der
Gouverneur noch den .freundschaftli
chen Besuch des japanischen Generals
Fukuschima erhalten. Ist diese lln
verfrorenheit um nicht zu sagen
Unverschämtheit nicht klassisch?"

.Aber darin liegt doch eine ge

radczu himmelschreiende Falschheit!'
Die Oberin zuckte gleichmütig die

Achseln.
.Erwarten Sie etwaS anderes von

den Gelbgesichiern und ihren engli
schen Spießgesellen?'

.Und wir sollen hier ruhig zusehen
und abwarten, was kommt!

WaS bleibt unS anderes übrig!
Die Folgen werden nicht lange auf
ich warten lassen, und wer nicht ge

rade auf den Kopf gefallen ist, wird
sie sich selbst klarmachen. Nun ver

stehen Sie wohl, warum ich einern
stes Gesicht mache und auch weshalb
ich Platz schaffe und Vorsorge
nicht wahr? Mag' kommen. wie'S
will' wir find gerüstet der Tanz
kann beginnen.

Zehnte Kapitel.
Treu dem Fahneneid zu Wasser

wie zu Lande, den sie einst geschwo

ren, versammelte sich alleS, waS an
wehrhaften Männern im Reich der
Mitte verstreut wohnte, eilte nach

Tsingtau und scharte sich um die
deutsche Fahne.

Das Manne Detachement. daS

zum Schutz der deutschen Gesandt
schast in Peking stationiert war, ruck
te ein, aus Tientsin erschienen
Tuppen, auö Hongkong, Schanghai
und anderen Hafenplätzen strömten
die dort Vorhandenen Deutschen her
bei.

Bon weither kamen sie, hoch und
niedrig: der einstige Offizier so

wohl, als der Kaufmann, der ein
fache Handwerker. Das bedrohte
Vaterland rief und keiner blieb taub
für den Ruf.

Mit leuchtenden Augen, eiserne
Entschlossenheit in den ernsten Ge
sichtern, zogen sie aus wie ein Mann:
die Klugen und die. Einfältigen. Ar
beiter und Herren, in der Stunde
der Gefahr einzustehen für Deutsch
land.

Keiner dachte mehr daran, daß die
alte Heimat so manchen von ihnen
dereinst, ausgestoßen und als un
brauchbar über Bord geworfen hatte.
Alle fühlten sich stark und einig in
dem Bewußtsein, Deutsche zu sein,
alle waren entschlossen, für das Va
terland zu kämpfen, und tat es
not zu sterben.

Jeder einzelne wußie: daS war
der Krieg erbitterter Krieg bis
aufs Messer! Japan reihte sich in
die Zahl der Feinde ein, die gegen
Deutschland und OesterreichUngarn
inS Feld zogen. Ein frischer
Strauchdiebüberfall, der gelben Rasse
war es, die just diesen Augen
blick benutzend gleich Wegelagerern
ouS dem Hinterhalt brachen, um
heimtückisch in friedliches Gebiet ein

zufallen. -

Da ballten sich die Hände zu Fäu
sien, manch kräftiges Schimpfwort
fiel, die Augen blitzten in Haß und
gerechtem Zorn. ,

Wohl wußte eS jeder einzelne der

todesmutigen, kleinen Schar, daß sie

auf verlorenem Posten standen, daß
das kleine, nach der Landseite nur
schwach besetzte Tsingtau mit seiner

geringen Besatzung, die wenig mehr
als ein Seebataillon betrug, auf die
Dauer gegen die Belagerung durch
die bewaffnete Macht des kriezstüch

tigeil Japan und seiner Verbündeten
nicht zu halten war.

Aber leichte Spiel wurden die
frechen Räuber nicht haben z die

Selbgesichter sollten erfahren, daß
Deutschlands Söhne das Vaterland
auch im fernen Osten zu verteidigen
wußten.

Und waS ihr Führer in diesem
ungleichen Kampf dem obersten

Kriegsherrn gelobt Pflichterfül
lang biö zum Aeußersten' fand
im Herzen eines jeden Widerhall,
stand sichtbar in aller Augen geschrie
ben. Mußten sie unterliegen, so sollte
eS in Ehren geschehen. :

Im Hafen lag' daS Schiff zur
Abfahrt bereit, daS auf Befehl des
Gouverneurs Frauen und Kinder
nach Schanghai in Sicherheit brin
gnt sollte. Obgleich der LandungS
platz voller Menschen war, ging eS

dennoch seltsam still zu; kein lautes
Wort fiel, nichts von dem lebhaften
Hasten und Treiben, daS sonst am
Kai herrschte, wenn ein Schiff in
See flach. Kein froher Zuruf wurde
laut, nicht wie sonst erklang Musik,
nur der unaufhörlich niederrauschende

Regen plätscherte eintönig und misch
te sich mit dem unterdrückten Schluch
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Maschinrrie. Tclcpliunic'rt T,,glas
3220, und mtlcr Auto spricht bor,

Viiitmi Str.- - . 510-1- 7
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. HrimstStte.
.Colville Iiidiaiirr Reservation.

Wnshingto. offen für Besiedelung,
itrsjuiifl am 27. Juli. Ueber 500,-00- 0

Ijnidjfv starrn und Xnirtv
Land, Vollständige ciiilieteilte Karte
und Veschreibiiilg $1.00 bei Nach,
zahlliiiii. Soldaten, Serleiite (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder
spanischen. Nriege können sich bei'in

lgrntni cintranen. Schreibt uns in

stonnulare, die wir frei liefern.
Smith & McCrea, Zimmer 190,
(sagte Bldg., Spokanc, Wash.

fln derkanscn

Heimstatten'Land in Colorado.
Habe noch einige Stücke 320

Acres Hmnestead" nahe bei der C

senbah. Schule und Post. Zugleich
habe ich feinstes Land nahe Denver,
von 10 bis 15 Dollars per Acker,

Teilzahlung: Auskunft 10c. strank
Chancher. 309 Chamber vs Coni
merce. Denver, Cola. 6.21-1- 6

Z vermieten. Ganz inodcrneS
9 Zimmer Haus. 523 Nord 28.
Ävk.. für $35.. und ein ganz moder-
nes 7 Zimmer .Saus. 515 28. Ave..

für $27. Anzufragen 2829 Califo
nia Str., ' oder Telephon: Hanie
2215. .

. .
' Board & Room.

Anständige, nüchterne Arbeiter fin-

de gutes deutsches Cssen und reine
Bcttcn bei alleinstehender steau für
$5.00 per Woche. 3302 Leavenworth
Str.. C. Naumaim. Kinder fin-

den Ausnahme und Verpflegung für
$3.00 per Boche. . tf.

Das prkiswnrdl'gste Cssen bei Petcr
Rump. Deutsche Küche, 1503

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. tf.

kes
!,'owriciuS, der deutsche Musiklehrer.

Studio? 13-1.-- Arlington Bl..
1511 Dodge Str. Tougl. 2171.

21617
PhotoaraphischeS Atelier.

Bestellt stnmilicnbild seht, macht

große streude in künftigen Iah.
ren. Spezialpreis für Konfirman-
den. Besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Ti)d. fw.

Rembrandt Studio,
20. und starnam Straße. '

Unsere Bilder verblassen nie!"
3 10 17

tiker.

Gläser, durch diH Sie klar und ohne
Beschwerden I?hen können. Preise
mäßig." Hclst Optical Co., 694

Brandcis Bldg. Omaha. 2.15-1- 7

Medizinisches.

4"otnorrsjoibcn, Fistel kuriert,
Dr. E. R. Tarry kuriert Hkimorr

hoiden. Fisteln u. andere Tarmlei-de- n

ohne Operation. Kur garantiert
imd kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Darmleiden,
mit Zeugnissen. Tr. E. R. Tarr,
240 Bce Bldg. Omaha.

Tarm-Spkzialis- t.

Dr. st. A. Edwards, 530 Bee Bldg..
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ehrte an äste,
tische Mittel. Erfolg garantiert.

' 22117
Osteopatbische Aerzte.

Josephine Armstrong, 615 Bee Bldg
21017

Mary Andersen, 605 Bee Bldg
Douglas 3996. 21617

Kathryn NicholaS, 302-- 4 Bee BIda.
Douglas 1S79. 21617

Elektrolysi.
Miß Allender. 624 Bee Blda. ?- -.

burtSmale, überfüsstgeS Haar uns
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. 2 1017

Cln'ropraetorS.

Tr. Jobnsto, 1325 W. O. W.
Bldg. Tel. DouglaS 6529. Süd-feit- e

Office 2407 N. Str. Tel.
South 4081. 8.10.17

Sj1--- '
Dr. Edwards, 24 Farnam. D 3445

Tr. Knollenbera. Suite
Ottawa Bldg. 24. uiid stsrnam Str.
Douglas 7295.

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Partzn
Block.

IlewMeS
Gebrauchte elcktr. Motoren. Doua

las 20id. Ut Bron & Cray. 116
F. 13. Str.

Friedensrichter.
H. H. Claidorn?. Rechtsanwalt.

81218 Pai-to- Block. Rechtssa-che- n

und Notariellen Angelegenhei-
ten besondere Aufmerksamkeit zugc-wan-

4-- 1 .17

Tanz-Akidemi- k.

Turpin'S Tanz-Kkademi- e, 2 a.
störnenn. -- ;

Omaha Dress Club.
Damen-Kleide- r gereinigt ...$l'0
Herren-Anziia- e gereinigt . ... $1.50
Wir zahlen Packetport für Rück--'

srndung. Schreiben Sie wegen

vollständiger Preisliste oder te

l'honim' Sie D. 3600. Unsers
Wanen liefern überall in Omaha

ab. 2225 Cuming Str.

mitUritftH ns THU.

Guarantee Abstract Co., 7 Patter
son Bldg. 31917

S. M, Sudler & Son 21

Keeline Bldg. . 31817
Busch & Borghofs, ''
Tel. Tougla 3319.

Grundbesitz.. Lebens. Kranken, Un
fall und steuer.Versichrrung,

tlenh Geschäft . Vermittelung. f

Zimmer I, Frenzer BloS..
5üdostecke 15. nd Dodge Straße,

Omaba. Rebe.

Grabsiriiie nd Monumente.

Das neue deutsche GrabsteincschKft
liefert Grabsteine und Monumente

zn billigen Preisen. . A. Bratke Ss

Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670.

Leichen bcnmmsse

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Mau.
soleum kaufen können. Denkt, un
tersucht. Ncbradka Mausulenm (so.

I. W. Koutöky, Präs. D. 2175.

21817
Rüg Fabrikanten

Neue Rüg? Hergestellt
auö alten Teppichen.
Senden Te uns Ihre alten Tet

piche und wir verarbeiten sie zu
hübschen ,luff Nugs" zu folgen
den Preisen:

3 bei 6 ....$2.00
4 bei 7 $3.25
8 bei 10 ..,.$9.00
Wir reinigen und erneuern auch

Teppiche zu mäßigen Preisen.
X W. Polcar & Co. '

1525 Süd 21. Str. Omaba. Neb.

-

j . X 4
l u w-- : 'Ai 1

.1. --
" UigH,'. 'MDi.

IJL
5 t;" !fc

D4 i
!
n

i,
y .ni

!

.?,.... .i iIxl - t 1.Mz.. 9 '

u. ,

Werden Sie dieses Jahr bauen?
Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen
Heimes auszuarbeiten. Nat in fi

nanzieller Angelegenheit. Auswahl
in fluten Bauplätzen. John Happe,
204 Keeline Bldg.

'
Toual, 4233.

Zu verkaufen. Haus mit vier
Zimmer und zwei Baustellen. 80
bei 160. Teutsche Nachbarschaft,

.f ä y y y rtt r
naye snrme uno cnjinc. wrcßcr-Gart-

en.

Ganz oder zum Tell zu
verkaufen. Nachzufragen Sonntags
oder Abends. 1611 Castelor Str.
Telephon Tyler 1971. tf.

Buch Nr. 2. wie uuteii geigt. ent
hält Anweisungen und neueste Mu
ster für gehäkelte Einsätze und Spi.
tzen.v Abbildungen klar und deutlich,
und jeder Faden ist zu sehen. Sie
können nicht fehlgehen in Auferti
gung dieser geschmackvollen Spitzen
und Einsätze, wie man sie gebraucht
für Taschentücher, Vorhänge, Deck

chen und Jochs. JedeS Buch ist für
sich ein Ganzes,, und kein Muster
weimal enthalten. Keine Frau

sollte ohne diese Bücher sein. ,

Zu bestellen il 11 C15. pro Blich
durch Omaha Tribüne, 1311 Howard
Str.. Omaba.'

ACR0CHET B00)t im
'lÄ-"-

-
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ö bestellen . ,M' H hdurch w
Omaha Tribüne.
1311 Howard Str. Omaba. Nebr.

Wm. F. Wappiq, Advokat,
praktiziert in allen Gerichten bei

Staates und der Ver. Staaten.
Schreibt Testamente aus, besorgt Be
sitztitel und sieht Abstrakte durch;
sieht, daß Testamente im Nachlassen,
schaftögcrichte geordnet werden. Be
sorgt Vollmachten und zieht Erb
schast?n in irgend einem Theil der
Wett ein. Kollektierl Ausstände.
Spricht Teutsch und ist öffentlicher?
Notar. 818 Omaha National Bank
Gebäude. Oniaha, Nelsraska. ,

Sie haben nur zwei Augen, und
daö Beste ist nur eben gut genug

r dieselben. Besuchen Sie Tr.
eikand in streinont. Seine Sorg.

fall- - garantiert Ihnen Erfolg.

122. ffortsekuna.)
Fränze war eben bei dem Matro

sen Müller II beschäftigt, dem eint

Sturzsee den Arm gebrochen, all die

Oberm bei ihr eintrat. Ihr sonst

so fröhliche! Gesicht zeigte einen ern

ffen, sorgenvollen uorua. i
jid) genau Bericht erstatten, pruste

den Verband und nickte befriedigt.

al sie erfuhr, daß der Fall nicht

.schwer sei. der glatte Bruch rasch zu

teilen sckien.
! .Gut sehr gut der Chefarzt

gagte ti auch bereits, da sann UJtuucr

Jiorgen ebenfalls nach dem Meälen

siurghauS befördert werden, daS ist

xi ir sehr lieb.'
Sie nickt dem Kranken freundlich

u und verlieb, gefolgt von gränze.
iai Zimmer.

Nachdem sich die Tiir hinter ihnen

geschlossen, sah gränze die 'Oberin
erwartungsvoll an. Eine unausge

jsprochene Frage schwebte ihr auf den

iLippen. die von der Oberin mit ei

mem lakonischen .Platz schaffen ist die

'Hauptsache" beantwortet wurde.
Die rundliche Frau stemmte die

vollen Arme in die Hüften und nickte

einige Male energisch, wie zur Be

Kräftigung ihrer Worte:

.Ja. ja. Kindchen jetzt heißt'S

aufräumen, jedes freie Bett wird in

nächster Zeit von höchster Wichtigkeit

für unö sein."
. .Aber weshalb denn? Erwarten

Die so viel neue Patienten?'
, Die Oberin ließ sich schwer auf

wen Stuhl fallen. Sie war den

ganzen Tag auf den Füßen gewesen

und rechtschaffen müde. Sie strich
da feuchte Haar aus der erhitzten

Stirn und winkte Franze an ihrer
.Seite Platz zu nehmen.

,S wundern sich. Kindchen, nicht

wahr und jetzt kann ich ja auch

ruhig darüber sprechen S ist
kein Geheimnis mehr. Schon seit

längerer Zeit kursieren beunruhigende
Kerüchte, d gestern leider ihre Be

fftätigung gefunden haben. Wissen

Sie. wen ich heute vormittag traf?
Den Kommandeur des Seebaiaillons

Herrn v. Keiften er begleitete
mich ein Stück Weges, wir plaudern
gern ein wenig miteinander er.

hat nur wichtige Lteutgrerten muge
teilt.' , j- . x j, .

..WirklchZ'
'

-

.ES kommen schwere Zeit für
vns. Kind, die Kriegsfackel bedroht

jetzt auch unser friedliches Fleckchen

Erde hier.'
.Um GotteS willen vaS ist

denn geschehen?"
.Vorläufig beginnt erst das Bor

spiel aber die Musik klingt vcr

teufelt ernst. Dem Gouverneur ist
die Nachricht zugegangen, daß Japan
Teutschland ein Ultimatum gestellt
habe. Die gelben Hunde wollen uns
Kiautschou nehmen. Der fette Bis.
sen könnte ihnen gerade munden!
Sie möchten wohl unser Tsingtau in
einen japanischen Kriegshafen der
wandeln. Gar keine üble Spekula
tioa und wer dahinter steckt, ist
mir auch klar."

Wen meinen Sie, Frau Oberin?'
.Wen anders als die Engländer,

diese Krämerbande, die auf Gottes
Welt nichts so heiß liebt, alö den

.eigenen, wohlgcfüllten Geldsack! John
Bull möchte mal wieder im Trüben
fischen, wie so oft, aber ein anderer
soll die Kastanien für ihn aus dem

Feuer holen. Gott strafe sie! Alles,
was wir hier durch jahrelangen Fleiß
geschaffen, soll uns entrissen wer

den, ober gutwillig geben wir. nichts
heraus.'

Franze rief empört: 'j"..'":
Ein solcher Eingriff wäre doch

gegen jedes Völkerrecht! China wird
sich das nicht gefallen lassen und
Teutsch land erst recht nicht.'

Ganz meine Meinung, aber wer
den wir uns gegen eine erdrückende
Uebermacht halten können das ist
die Frage. Ohne Blutvergießen
wird's nicht abgehen, denn wenn sich

die Japsen einbilden, daß es sich bei
der Eroberung Tsingtaus um einen

militärischen Spaziergang handelt,
sind sie schief gewickelt wir werde

ihnen die Zähne zeigen. Freilich
wie die Sache schließlich ausgehen
wird, kann sich jeder an den zehn

Fingern abzählen. Werden wir ernst
lich angegriffen, stehen wir von vorn
herein auf verlorenem Posten, das
weiß man auch in Berlin ganz ge,
pau.'

.Und waS sagt man In Deutsch-

land zu der frechen Forderung?'
.Die Rückantwort auf daS Ultima

tum lautete: .Auf die Forderung
Japans Hai die deutsche Regierung
keinerlei Antwort zu geben.' Kurz
und bündig sie konnte ja auch gar
nicht anders ausfallen, siehln lassen
wir uns nicht einen Fußbreit deut
scher Erde. Die Abreife dS jopani
ichen GeschäftstagerS von Berlin war
1U nächste Folge, sozusagen die

Quittung darauf.' '

Die Oberin schwieg, ab Franze
drängte: -

.Ich sehe es Ihrem Gesicht an.
Sie wissen noch mehr, bitte erzählen
Sie nnr alles, was fittt. don Kersten

Jznknsagte.

Massislzlerte Anzeigen.
Verlangt. Männliche mid

weidlich? rirl'eiter, in in der Cmalw
Paper 3tock (!o. zu arbeiten. 18.
unö Marci) Ztr. .

Haushiiltkrin oder Stütze der
vauerrau. ( cd, dctc deut M xa
mc iin mittleren Alter, sucht Stel
lung als Haiishälterii, oder Stütze
der Hausfrau in einer guten fta-rnili-

ilslirn olle Hausarbeiten und
versteht einen besseren Haushalt zu
führen. Vorzügliche Empfelilunge.
Nur eine gute Stellung findet Be
riicksichtijNing und wird der rechte
Platz höherem Sohn vorgezogen.
Wege weiterer Alisknnft adressiere
man: H., Oniaha Tribüne. tf

Ersucht. Aliständiae Frau, in
einige Taae in der Wche im Hanse
auszuhelsei Offerten unter ?l.

G., Omaha Tridüne. , tf

Aamily Cupplq Stsre.
1 Ouart Pe.rtmein ?0.75
1 Ouart Kümmel. 1.00
1 Quart Blockberry Brandn 1.00
1 Ouart Whiskey....' 1.25

NeMärcr Preis $1.00
Wir versende obigen Auftrag,

von ns bezahlt, zum Spe.
zialpreis von $2.75.

Smith & Fcßler,
420 Süd 13. Strafir, Omaha, Nrb.

Wir sind mit geringem Profit
zufrieden. 61716.

Advofatrn

Wm. Sinieral. First Nat'l
Bank Bldg. 2117

Rechtsonwalt
L. K. Kran.. 1330 Citn Nat'l Bk.
Bldcz. Tel.: Tlcr 1530. tf

Wir plattierk und polieren
olle Arten Be'.ten, Kandelaber.
Leuchter sw. Wir plaineren und
Volieren auch die alä.zenden Auto
niobilteilo. Cleetro Plating Co.,
1318 Todge Str. Telephon: Tyler
732. tf

Fords! Fords! Fords!
Autos zu verkaufen. Zum Verkauf

gebrauchte Autos immer an Hano.
Wir kaufen dieselben günstig und
v?rkaufen sie billia. Schicken

Ihre zerbrochene Autoteile an uns
und wir returnieren dieselben so gut
wie neu wenn repariert nach dem

. Ory Acetylene Wclding Prozeß".
Auto Shop. 1501 Jackson Straße.
Omaba. Tel. Tyler 935

Unto Anstreichen.

Richtig ausgeführt in Nebraßka's

hellster, reinster Werkstatt. Com.
merciol Bodies" für stord Autos
von $15.00 an. Fordert Kostenan-schla- g

vor Vergebung der Arbeit.
W. Wcttengcl & Son. 1916 Vinton

Strafze.

Ata . loch ' Fabrikanten.
Auto-Tächc- r von Z15.00 aufwärts:
&küherxüa? don 810.00 aufwärts:

von $1 auftvärts:
Tächer neu überzogen und repariert.

Western Anto Top Co.
1214 Jackson Str. Omaha. Neb.

5.25-1- 7

Ants Repair Thop

Jsf. Murphy. Automobil, u. Reifen.

Reparaturm.- 112 Süd 17. Str.
Vbone Tyler 207. Nacht-Telepho- n

Red 6794. Mäßige Preise Arbeit
garantiert. 3 6 17

The Ford Snpply Store"
nkvart bven Geld

Bei' jedem Artikel für das bckann
te Auto.

Schreiben Sie um unsere Geld er.
sparende Preisliste. -

Auto Acccssory iio.,
tf. 2065 Farnam Str.

Smith & Tkafner. 723 Süd 27.
Str. Gebrauchte Autos zu Bargam
preisen. Zutäte Reparaturen
Anfbewahrnng in der reinlichsten u.
Hellsien Garage in Omaha. Douglas
4700. 5.17-1- 7

Ato'Reparaturen
Tell & Binklen 2318 Harney.

erstklassige AutoReparaturen. Auf.
frischen macht alte Cars neu. Starke
Schlepp.Car. TouglaS 1540.

4.13.17

W. R. Hager Erneft Brandt
Tel. Toug. 3564

Omaha Auto
Tinnerö

Fachmänische Radis
l - I

tor . Lsmpen'Re.r f'.,. j
I r.tY--V- i psratnr. Jabrikan.

li'rY 'Men von FenderS,
Hoods, CowleS, Ga.mw solin. u. OeLTanks.
Latterickästen ute.

2107 Farnam Str. Omaja. Nebr.I

RECüCE TIRE
if AILiv

? ); !) ,'WvJ EXFEÜSE
" Hl yjJ L '

r llra im4 f
im ia um niirnr r.c. Cemi Klo ,g.n im ior mmnr M ttoi4 äitrtrtr tirra. m "t IM MI MM ' M fUj
fcsll ,h flthar fl tt4.

M'PlJi TIK
"1t - - IMU M.

5.2. ic

Automobil Anstreiche.
B. B. Briqas, ?lto . '.'lnstrcicher

streicht Ihr Auto an und tut eS

riditin. 318 Süd 20. Ztr. tf

?100 Belohnung für jeden Auto.
Magneto, den wir nicht reparie

ren rönnen, ursinoer kcr neuen
Baysdorser Affinity Sparkplngg
O. Vansdorfer, 210 Nord 18. Str.

3117
NcbrnSka Auta Radiator Repair
ttute Arbeit, mäfzige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenlieit
garantiert. 220 ko. 10. Str. Tele.
plilm: Toiiglas 3700. st. W. Houscr,

maha. Neb.

Auto Radintor RcDnrnrar Werke

I. E. Greenough, 202Z starnom St.
Tel. Tl. 2001. A,,to Radiator,

Lampen, TendrrS reparirt. Prompte
BMienung. alle Arbeit garantiert.

I 1 17

Autos zu tirrkzufen. Zn Verkauf
gebrauchte Fords ,mm,'r an Hand.

Wir kaufen dieselben günstig und
verkaufen k billig. Auts Shov,
1501! Jackson Str. Tel. Tyler 035.

31317
Auto'ttumniirris'Ncpraturcn.

Bultanikrrn Doppel Trend"
und Retread". Sendet zivei alte
Reifen ein. wir returnieren einen
neuen Reifen. Kisor K (5o 2107
oarnam Str. Tonglaö 3564.

Automobil'Berfichernnst.
Spezialrate für Liabilitu NerVuho,

nmg auf stord Cars. einschließlich
Eigentums-Schaden- , ?25 steuer. und
Dicl'stahl.Versicherung zu niedrigsten

rni:n,
Äilly (fllis & Thompson

913 14 City Nat. Bank Bldg.
.ongins ziy

Harley Davidson Motorräder.
argains ,n allen Sorten gebrauch,

ter Maschinen. Victor . Roos.
Der Motorrad. Mann", 2701

Str.. Omaha. 520-1- 7

Alexander Muvrae
Kupfer, und Blccharbeiter, Hotel.

iiiiu var-riroei- l. 408 Süd 18. Str.
ongias iwii. 6.20-1-

TruntsilchtBehandlung.

RA von OmahaN Trogen.Bchandinng
innp uno

Zufriedenstellung garantiert
Adressiere Real Institute
1502 S. 10. Str.. Omaha. Neb.,
fcder W. L. Beavcrs. Mgr. 429.17

Detektivs.
Jamcö Allen. 312 Neville Block.

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilsallen. Alles streng vertrau.
lich. Tyler 1136. Wohnung. Tou,
gla 802.

'

: tf

Knöpfe und Plissee.,
Van Arnam' Dresz Pleating &

Button Co., 336.7 Parton Block,
vtnriimtpiftt 1K uvh Snnrnrn Pfr
Tele. Douglas 3109, ; Accordion,
Knife, , Side,- - Spare, Boz, Sun
Burst und . Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch, Picot Kanten,
Zacken. Rüschen, überzogene Knöpfe,
alle Sorten und Großen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne".'' ' tf

Fachleute aller Art Akkordion.
Knife Side und Box Falten. Kord
knöpfen, i neue Art Saumstich.
Ncbraska Pleating & Burton Co.,
431-- 2 Pazton. Block

Ortman's New England Bäckerei
212 Nord 16. Str. Teutscher

Kaffeekuchen, beste Backwaren jeder
Art. Zweigstellen: Handen Bro
und Public Market. 2417
Glück bringende Tranringk bei Bro

degaards. 16. und DouglaS Str.
2--1-1?

Waudclbilder'Theater.
Gute aeldbnngende Wandelbtl

der Theater in deutschen und bäh
mischen Lokalitäten, für $500 bis
$3,000. Geschäft war nie besser.
Schreibt jeyt. ' Omal)2 Tkeatre
Supply Co., Zimmer 2 und 4 Baird
Bldg., 17. und Douglas Str..
Omaha. N?b. 5.30.16

gemeine Maschinkn-WerkstStt- e

Clsasser Bros. Machine Works.
Schwere Reparaturen an Dampf


